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ftern äuszuftatten , die zur Erleichterung der Luftemeuerung mit Klappfiügeln
verfehen lind.

Die Wohnung des Lehrers und feiner Familie feil mindeftens 3 Räume
und eine Küche umfaffen . Womöglich ift ein Garten anzulegen .

Als Verfammlungsraum vor Schulbeginn und als Erholungsraum feil ein
gefehloffener Hof oder ein bedeckter Platz vorhanden fein.

Das Ausmafs des Lehrzimmers hat der Schülerzahl zu entfprechen ; die Schülerzahl umfafst alle
Kinder im Alter von 7 bis 13 Jahren , d. i. 1I5 der Einwohnerzahl der Gemeinde.

Der Klalfenraum feil jedem Kinde 1 qm Fläche und 4 m Höhe bieten , nach¬
dem lieh diefe Ausmafse als zweckmäfsig bewährt haben . Bei älteren Gebäuden
kann ausnahmsweife die Höhe von 3,50 m bewilligt werden .

In gemilchten Schulen find die Knaben und Mädchen durch eine Trennungswand zu fcheiden .
Die Bedürfnisanftalten follen vom Lehrerplatz aus überfehbar fein und find für beide Gefchlechter
zu trennen .

B) Bericht über die Parifer Weltausftellung vom Jahre 1867.
28- Der vom Minifter des öffentlichen Unterrichtes über die Ausftellung vom

Bericht über ..
die 1867er Jahre 1867 veröffentlichte Bericht enthält folgende Angaben über die Bauaus -

Ausfteiiuog . führang :

Die Fundamente find aus Bruchfteinen mit hydraulifchem Mörtel auszuführen , in derfelben Art die
darauf Hellenden Mauern bis 1 ,50 m über dem Gelände ; darüber werden die Mauern aus Ziegeln , Bruch¬
fteinen, Quadern oder Holz , je nach der landesüblichen Bauweife ausgeführt . Die Fufsböden der Räume
des Erdgefchoffes follen aus Holz (Eichen oder Fichten ) , Afphalteftrich oder Pflafterung beftehen . In
den oberen Gefchoffen find die Böden aus Eichen - oder Fichtenholz oder aus Tonfliefen herzuftellen .
Die fchwachen Zwifchenwände find nach landesüblicher Bauart auszuführen . Das Gehölze für das Dach -
werlt, Decken , Türen und Fenfter kann aus Eichen - oder Fichtenholz , die Tragbäume (Schwellen ) für die
Zwifchenwände follen nur aus Eichenholz fein.

Die Koftenüberfchläge haben ftets drei Teile zu umfaffen : i ) Schulhaus und Lehrerwohnung ;
2) Nebengebäude ; 3 ) befondere Ausftattung , welche die Gemeinde dem Schulgebäude angedeihen läfst.

C) Erlats des Seine -Präfekten vom Januar 1872 .
29' Nachdem die Stadt Paris eine grofse Zahl von Schulgebäuden in einem

ieinepräfekten kurzen Zeitpunkte zu erbauen hatte , wurde zur Vermeidung unnötiger Aus -
™ m gaben im Januar 1872 von feiten - des Präfekten des Seine - Departements ein

Januar 1872. p;r-
[afs (herausgegcben , der zur gröfsten Einfachheit und Sparfamkeit aufforderte .

Nach diefem Erlafs follen die Schulgebäude die einfachfte Grundform auf¬
weifen ; zur Erleichterung der Überfichtlichkeit lind alle Gebäudevorfprünge zu
vermeiden ; die Dächer follen als einfache Satteldächer mit Hängerinnen her -
geftellt werden .

In äufseren Bezirken mit wohlfeilem Baugrund follen die Klaffen und bedeckten Spielplätze in
einem Erdgefchofs untergebracht werden , wodurch eine geringere Fundamenttiefe zuläffig ift . Zur Bau¬
ausführung vermeide man die Verwendung von Hauftein und verzichte auf Pilafterarchitekturen und
reichere Umrahmungen .

Die bedeckten Spielplätze follen in einfachfter Art mit Holzftändern auf
Steinfockein oder Ziegelmauern ausgeführt werden .

Die Dachdeckung foll aus Ziegelmaterial , die Rinnen und Abfallrohre aus Zinkblech , letztere
bis 2,00 m über dem Boden aus Gufseifen fein . Für die Decken empfehlen fich weiche Holzträme auf
eichenen Unterzügen , die nach Erfordernis durch eiferne Säulen unterftützt werden können . Die Aus¬
führung von Holztäfelungen ift auf das geringfte zuläffige Mafs zu befcliränken . Die Grundmauern find
im Anfchlufs an die Ifolierung des Erdgefchofsfufsbodens durch eine mit Sand gemifchte Afphaltgufs-
fchicht , gegen Grundfeuchte zu fchützen .

Die Klaffen , bedeckten Spielplätze , Treppen und Gänge find 1,5 cm hoch mit Ölfarbe , darüber mit
Leimfarbe zu ftreichen ; die Decken find zu ‘weifsen. Alles Holzgetäfel , Küche und Aborte erhalten
Olfarbanftrich , die Wohnräume Papiertapeten .
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